
 

 

 

Jugend trainiert für Olympia & Paralympics 
Herbstfinale 2026 

Sportartspezifische Informationen Triathlon 
 
 
Allgemeine Bestimmungen  
 

1. Startberechtigt sind Jungen und Mädchen der Wettkampfklasse III (Jahrgänge 2011-
2014). 

 
2. Der Wettkampf wird als gemischter Wettbewerb durchgeführt und besteht aus zwei 

Teilen: 
a) klassischer Triathlon-Wettbewerb 
b) Staffel-Wettbewerb 

 
3. Es gelten die Wettkampfbestimmungen der Deutschen Triathlon Union e.V. (DTU), sofern 

in dieser Ausschreibung und in den Wettkampfbestimmungen nichts anderes festgelegt 
ist. 

 
4. Eine Mannschaft besteht aus mindestens 3, maximal 4 Jungen und mindestens 3, 

maximal 4 Mädchen. Der Wettkampf wird als gemischter Wettbewerb durchgeführt und 
gliedert sich in zwei Teilwettbewerbe. 
 
Die Streckenlängen sind: 
Schwimmen: 200 m 
Radfahren: 3.000 m 
Laufen:  1.000 m 

 
a) klassischer Triathlon-Wettbewerb 

Alle Jungen und alle Mädchen starten, nach dem Geschlecht getrennt, in jeweils zwei 
Startwellen gemeinsam in der klassischen Triathlon-Reihenfolge (Schwimmen-
Radfahren- Laufen). 

 
b) Staffel-Wettbewerb 

Der Staffelwettbewerb wird nach dem ABC-Modell gestaltet. Jede Schule stellt zwei 
gemischte Staffeln (zwei Jungen/ein Mädchen und zwei Mädchen/einen Jungen). 
Der/die erste Starter/Starterin schwimmt, der/die zweite fährt Rad, der/die dritte läuft – 
anschließend schwimmt der/die zweite Starter/Starterin, der/die dritte fährt Rad und 
der/die erste läuft – abschließend schwimmt der/die dritte Starter/Starterin, der/die 
erste fährt Rad und der/die zweite läuft. 
 
Die Wechsel erfolgen durch eine Körperberührung am Beckenrand bzw. in der 
Wechselzone. 
 

 



 

 

5. Wertung 
Beim klassischen Triathlon kommen jeweils die drei besten Jungen und Mädchen in die 
Wertung. Ihre sechs Zeiten werden addiert. Kann ein/eine Starter/Starterin oder mehrere 
Starter/Starterinnen den Wettkampf nicht beenden, wird die Zielzeit des/der 
Letztplatzierten plus 30 Sekunden gewertet. 
 
Beim Staffelwettbewerb werden beide Staffeln gewertet. Sollte eine Staffel nicht das Ziel 
erreichen oder disqualifiziert werden, wird für sie die Zeit der in ihrem Lauf letztplatzierten 
Staffel plus 30 Sekunden gewertet. 
 
Für die Gesamtmannschaftswertung zählt die Summe aus den Zeiten der beiden 
Teilwettbewerbe. Bei Zeitgleichheit zählt die bessere Gesamtzeit beider Staffeln. 

 
6. Weitere Wettkampfbestimmungen 
 

(1) Schwimmen 
Das Schwimmen wird im Freibad durchgeführt. Die ausgegebene Badekappe ist zu 
tragen. 
Das Tragen von Neoprenanzügen ist nicht gestattet! 

 
(2) Radfahren 

Das Radfahren wird auf verkehrsfreien Flächen durchgeführt. Es besteht Helmpflicht! 
Dieser muss korrekt sitzen und darf nicht beschädigt sein. 
 
Das Radfahren wird im Sinne der Chancengleichheit auf Mountain-Bikes, Trekking 
und Fitness Bike durchgeführt. Es müssen profilierte Reifen mit einer Breite von 
mindestens 1,5 Zoll oder 3,81 cm zum Einsatz kommen. 
 
Es dürfen ausschließlich herkömmliche Flachpedale ohne Körbchen gefahren werden. 
Dier Räder müssen mit einem geraden Lenker ohne Hörnchen (Barends) ausgerüstet 
sein. Offene Lenkerenden müssen verschlossen sein. Aufsatzlenker (sog. 
„Triathlonlenker“) sind im Schulbereich verboten! 
 
Das Fahrrad muss sich am Wettkampftag in technisch einwandfreiem Zustand (v.a. 
Bremsanlage, Verschraubungen) befinden. Dies wir durch den Veranstalter vor dem 
Rennen überprüft („Check In“). 

 
(3) Laufen 

Das Laufen findet auf verkehrsfreien Wegen statt. Jegliche Begleitung auf und neben 
der Rad- und Laufstrecke ist verboten und führt zur Disqualifikation des/der einzelnen 
Starter/in bzw. der Staffel. 
 

(4) Sanktionen: 
Jegliches Fehlverhalten bzw. jeder Verstoß gegen die DTU Sportordnung sowie 
Windschattenfahren wird einheitlich mit einer 10-sekündigen Zeitstrafe sanktioniert. 
Schwerwiegende Verstöße können darüber hinaus mit der Disqualifikation geahndet 
werden. Die Strafe wird, soweit möglich, dem/der Starter/in im Wettkampf angezeigt. 
Es kann Einspruch gegen die Disqualifikation erhoben werden – siehe dazu die DTU 



 

 

Sportordnung. In diesem Fall tagt das Schiedsgericht und verkündet seine 
Entscheidung. 

 
7. Hinweise zum Bundesfinale 
 

(1) Gemäß den Bestimmungen für die Bundesfinalveranstaltungen müssen die 
Teilnehmer/innen und Betreuer/innen über die Unfallkasse des jeweiligen 
Bundeslandes versichert sein. Ebenso besteht eine eigene Versicherungspflicht der 
teilnehmenden Schulen für die Sportgeräte (Fahrräder). 

(2) Für den Transport der Fahrräder vom Heimatort nach Berlin sind die Hinweise zu 
beachten, die den Schulmannschaften von der Deutschen Schulsportstiftung 
mitgeteilt werden. 

(3) Am Veranstaltungsort werden die Fahrräder der Teilnehmer/innen in besonders 
gesicherten Räumen gelagert. 

(4) Es ist untersagt, in diesen Räumen Wartungen und Reparaturen an den Fahrrädern 
vorzunehmen. Hierzu werden den Schulmannschaften andere Möglichkeiten am 
Veranstaltungsort angeboten. 

(5) Für weitere sportartspezifische Nachfragen steht der Wettkampfleiter gerne zur 
Verfügung: 

 
 

Wettkampfleiter Triathlon Michael Richter 
Berliner Triathlon Union (BTU) e.V. 
Tel.:  0179 5410152 
E-Mail: micha@btu-info.de 

 
Kurzfristige Änderungen dieser Bestimmungen sind möglich! 

 


